
All‘Ombra della Bellezza   
Im Schatten der Schönheit

Ausstellung im GARIBALDI Bogenhausen 
Richard-Strauß-Str. 26
7. Mai – 11. Juli 2026

mit Zazie Julie und Nicola Bizzarri

Wo Licht ist, ist auch Schatten.
Schatten kann Schutz spenden. Schatten kann verdecken.

Giuseppe Garibaldi gilt als großer Held Italiens: Freiheitskämpfer, Symbolfigur der Einigung. In 
Darstellungen erscheint er als charismatische Figur – im roten Hemd, auf dem Pferd. Ein Bild, das 
sich eingeprägt hat.
Doch Garibaldi ist nicht nur historische Person, sondern auch Projektionsfläche. Wer er war und 
was er für das heutige Italien bedeutet, wird unterschiedlich überliefert – und bis heute immer 
wieder neu erzählt.
Diese Erzählungen prägen kollektive Identität. Gemeinschaften entstehen nicht allein durch geteil-
te Realität, sondern durch Bilder, Mythen und Figuren, auf die sie sich beziehen.
Im Schatten dieser Bilder liegen Leerstellen. In der Überhöhung einzelner Held:innen wird Kom-
plexität reduziert, Widersprüche werden geglättet, andere Grundlagen von Freiheit, Demokratie 
und Zusammenleben treten in den Hintergrund.
Was also geschieht im Schatten der Schönheit?

Zazie Julie ist eine in München lebende Künstlerin, die seit 2021 an der Akademie der Bildenden 
Künste München bei Professor Gregor Hildebrandt Freie Kunst  
studiert.

In ihren Malereien setzt sie sich mit vertrauten Ordnungs- und Assoziationssystemen auseinander 
und verwandelt diese in dekonstruierte, rätselhafte Landschaften. Ein charakteristisches Merkmal 
ihrer Praxis ist die Aufteilung der Leinwand in geometrische Formen und Felder, wodurch eine 
collageartige Wirkung sowie der Eindruck mehrerer gleichzeitig existierender Bildräume entsteht.

Nicola Bizzarri lebt und arbeitet zwischen München und Bologna. In seiner künstlerischen Praxis 
erstellt er Werke ausgehend von bestehenden Bildern, um durch deren Reproduktion und Modi-
fikation kritische Diskurse zu entwickeln.

Seine Werke waren kürzlich zu sehen in Spazio TORRSO, Pesaro (2025), AF Gallery, Bologna 
(2025), Fuocherello, Volvera (2025), Marsaladue, Bologna (2025), CRAC, Castelnuovo Rangone 
(2025), La Diode, Clermont-Ferrand (2024) sowie Galerie der Künstler*innen, München (2023).
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